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Politisches und Kulinarisches trefflich vereint
Dielheims SPD hatte wieder zu ihrer „politischen Weinprobe“ eingeladen – Ehrungen

Dielheim. (al) Die traditionelle „politi-
sche Weinprobe” des SPD-Ortsvereins im
Gewölbekeller des Rathaus-Nebenge-
bäudes fand diesmal einen sehr guten Zu-
spruch, was sicherlich an der Mixtur aus
politischen und kulinarischen Beiträgen
lag. Die regionale SPD-Prominenz war
durch den stellvertretenden Landesvor-
sitzenden und Bundestagsabgeordneten
Dr. Lars Castellucci, den Kreisvorsit-
zenden und Landtagsabgeordneten Tho-
mas Funk sowie die Landtagskandidatin
Dr. Andrea Schröder-Ritzrau aus Wall-
dorf gut vertreten.

Über den großen Zuspruch freute sich
der SPD-Ortsvereinsvorsitzende Klaus-
Peter Steininger in seiner Begrüßung und
übergab das Wort sogleich an Winzer
Karl-Friedrich Krämer vom Dielheimer
Weingut „Goldene Gans”, der neun sei-
ner Weine vorstellte. Nach dem „ge-
wichtigen“ Grauburgunder namens
„Kugelrund“ als Vorspann wurden im-
mer zwei Weine im direkten Vergleich
vorgestellt. Dabei lernten die Gäste die
Eigenheiten solcher Rebsorten wie Jo-
hanniter, Scheurebe, Riesling oder Re-
gent und verschiedener Burgundersorten
kennen.

Mit einigen Blitzlichtern auf die Lan-
despolitik steuerten Andrea Schröder-
Ritzrau und Thomas Funk den politi-
schen Teil des Abends bei. Sie stellten den
„Dreiklang für Baden- Württemberg“ der
Landes-SPD vor. Unter dem Titel „Gute

Arbeit. Zeit für Familie. Bildungsge-
rechtigkeit.“ sind die wichtigsten An-
liegen der SPD zusammengefasst. Ins-
besondere der seit 2011 im Landtag ver-
tretene Thomas Funk resümierte in sei-
ner Rede die Einflüsse der „neuen Far-
be” in der aktuellen Landesregierung,
plauderte aus dem „Stuttgarter Näh-
kästchen“ und richtete einen Blick in die
Zukunft und auf die Themen, die die SPD
auch in der kommenden Legislaturperi-
ode in einer gemeinsamen Regierung mit
den Grünen umsetzen will.

Einen besonderen Programmpunkt
hatte sich der Ortsverein noch für das En-
de des offiziellen Teils aufgespart, näm-
lich die Ehrung langjähriger Mitglieder,
die Dr. Lars Castellucci vornahm. Für
zehn Jahre Mitgliedschaft wurde Enrico
Rößler geehrt, Karlheinz Tschakert gar
für 40 Jahre in der SPD. Castellucci
knüpfte in seiner Laudatio an persönli-
che Begegnungen mit den beiden an. So
hob er Enrico Rößlers Hobby, die Foto-
grafie, hervor. Die SPD sei von jeher eng
mit Künstlern verbunden. „Das war frü-
her noch mehr als heute der Fall, aber da
wollen wir gemeinsam wieder hinkom-
men“, so Castellucci.

Den „40er-Jubilar“ Karlheinz Tscha-
kert lernte der heutige Bundestagsabge-
ordnete vor vielen Jahren in der evan-
gelischen Kirchengemeinde kennen und
nahm ihn beispielhaft zum Anlass, über
die zahlreichen gemeinsamen Anliegen
und eben auch die vielen verbindenden

Personen zwischen Kirche und SPD und
sprechen.

Genug Stoff, um auch im kleinen Kreis
insGesprächzukommen,überPolitikund
Wein zu philosophieren, Anekdoten zum
Besten zu geben und den Abend gemüt-
lich ausklingen zu lassen.

Großen Zuspruch fand erneut die schon traditionelle „politische Weinprobe“ der SPD-Diel-
heim. Die Abgeordneten und Kandidaten berichteten aus der Landespolitik. Foto: Pfeifer

Dr. Lars Castellucci (li.) und der SPD-Orts-
vereinsvorsitzende Klaus-Peter Steininger
(re.) übereichten Urkunden an die langjähri-
gen Mitglieder Enrico Rößler und Karlheinz
Tschakert. Foto: Lucas

Auftakt nach Maß für die Trial-Fahrer
MSC Schatthausen freut sich über Erfolge bei zwei Turnieren – Insgesamt gut 200 Starter

Schatthausen. Mit dem Start in die Tri-
al-Saison kann der MSC Schatthausen
vollauf zufrieden ein. Unter den insge-
samt gut 200 Teilnehmern der Baden-
Württembergischen Jugendtrialmeis-
terschaft und der Trial-Challenge Süd-
west waren auch zahlreiche Fahrer des
Gastgebers, die mit teils sehr guten Leis-
tungen glänzten. Mit knapp 150 Startern
war das Feld der Jugendtrialmeister-
schaft rekordverdächtig. Bei besten Wet-
terverhältnissen waren drei Runden mit
je neun Prüfungsabschnitten auf dem
Hindernisparcours des Schatthausener
Trainingsgeländes zu meistern.

In der mit 33 Fahren am stärksten be-
setzten Klasse der Neulinge war der MSC
gleich mit vier Fahrern am Start. Der mit
erst zehn Jahren jüngste Teilnehmer Ni-
co Hack belegte mit einer fehlerfreien
Schlussrunde den zweiten Platz. Auch
Daniel Eisenhut schaffte als einer der we-
nigen einen fehlerfreien Abschluss und
kam dadurch auf Platz 5. Die beiden Neu-
mitglieder Peter Neininger und Tillmann
Winkler schafften bei ihrem ersten Meis-
terschaftslauf mit den Plätzen 12 und 20

sofort den Einstieg ins Mittelfeld. Eine
Leistungsklasse höher arbeitete sich Ju-
stin Hübsch dieses Jahr mit einem sehr
guten zweiten Platz an die Spitze. Julian
Grabenbauer fuhr trotz Trainingsrück-
stand auf Platz 7. In der höchsten Leis-
tungsklasse der Jugend erreichte der für
seine 15 Jahre schon sehr souveräne Ro-
bert Schiek mit konstanten Rundener-
gebnissen einen hervorragenden zweiten
Platz.

Tags darauf waren die Bedingungen
schwieriger, das Wetter hatte sich ver-
schlechtert. Zudem gilt die erst kürzlich
vom Trial-Verband Südwest ins Leben
gerufene „Trial Challenge“ mit ihren drei
Runden und je zehn Sektionen als deut-
lich größere Herausforderung. Und so war
das Starterfeld auf 80 Fahrer geschmol-
zen. Fehlerfreie Runden waren kaum
machbar.

Trotzdem konnten Nico Hack und Da-
niel Eisenhut mit den Plätzen 2 und 3 in
der Klasse sechs bei den Erwachsenen
glänzen, Simon Neininger und Tillmann
Winkler behaupteten sich mit den Plät-
zen 13 und 16. In der bestbesetzten Klas-

se fünf konnten gleich drei Fahrer des
Gastgebers mit Benny Hack, Axel Nie-
choj und Justin Hübsch auf den Plätzen
4, 6 und 8 das Rennen gut beenden.

Bei den Nachmittagsklassen war der
Schwierigkeitsgrad höher und der ein-
setzende Regen machte es allen Betei-
ligten noch schwerer. In Klasse vier kam
Gerd Merkel vom MSC am besten zu recht
und gewann deutlich vor Vereinskollege
Matthias Waldi. Freddy Eisenhut, der am
Vortag noch die Betreuerklasse gewon-
nen hatte, kam auf Platz 10. In Klasse drei
hatte der MSC mit Robert Philipp nur ei-
nen Fahrer am Start, der verwies aber die
Konkurrenz mit einer genialen Schluss-
runde auf die Plätze. In der Experten-
klasse mit den schwersten Sektionen
platzierte sich Henrik Waldi knapp vor
Robert Schiek auf dem 2. Platz.

AnbeidenTagengabes,wieJörgBaum
vom MSC ergänzt, auch Stürze, aber dank
der hervorragenden Betreuung durch das
Rote Kreuz Schatthausen und der am-
bulanten Versorgung im Krankenhaus
sind beide Fahrer wieder wohlauf zu
Hause.

Zwei Turniere, zwei große Herausforderungen: Die Trial-Fahrer des MSC Schatthausen, im Bild Tillmann Winkler, zeigten hervorragende Leis-
tungen bei der Baden-Württembergischen Jugendtrialmeisterschaft und der Trial-Challenge Südwest. Foto: Helmut Pfeifer

Für ein Hallenbad
in der Kernstadt

Neu gebildeter Arbeitskreis
startet einen Spendenaufruf

Wiesloch. (rnz) Dass das Lehrschwimm-
becken in der Schillerschule geschlossen
wird, wird von vielen Bürgern der Wein-
stadt bedauert. Das zeigen die Unter-
schriften für den Fortbestand des Bades
(die RNZ berichtete). Inzwischen hat sich
beim Verein „Freunde des Freibads Wies-
loch“ ein Arbeitskreis gebildet, der sich
dafür einsetzen will, dass es in der Kern-
stadt auch künftig ein Lehrschwimm-
becken gibt. Primäres Ziel sei dabei der
Neubau eines Lehrschwimmbeckens am
Standort der Schillerschule, nachdem ei-
ne Renovierung des alten Schillerschul-
bades nun endgültig vom Tisch sei. Sei
dies nicht umsetzbar, soll nach den Vor-
stellungen des Arbeitskreises an einem
anderen Ort in der Kernstadt ein Lehr-
schwimmbecken entstehen. Der Stand-
ort solle noch bestimmt werden.

Für diese Ziele will der Arbeitskreis
auch Geld sammeln und hat inzwischen
ein Spendenkonto eingerichtet. Dass der
neue Arbeitskreis sich beim Verein der
Freibadfreunde angesiedelt hat, hat nach
Angaben der Initiatoren seinen Grund
darin, dass sich die Freibadfreunde ihrer
Satzung gemäß nicht nur für den Erhalt
des Freibads in Wiesloch einsetzen, son-
dern auch für den Fortbestand der Lehr-
schwimmbecken in den Ortsteilen Bai-
ertal und Schatthausen sowie an der
Schillerschule in Wiesloch.

Die Mitglieder des neuen Arbeits-
kreises haben sich der Initiatorin Anja
Weinmann zufolge bei Aktionen gefun-
den, die sie zum Erhalt des Lehr-
schwimmbeckens gestartet hat, etwa ei-
ne Onlinepetition oder auch ein Inter-
netblog, Plattform für Ideen, Mitstreiter
und Kontakte. Neben dem Start der
Spendenaktion will der Arbeitskreis nun
auch Kontakte zu möglichen Sponsoren,
Investoren und Geldgebern aufnehmen,
so Anja Weinmann. Sie gibt ihren eige-
nen Angaben zufolge seit circa fünf Jah-
ren Schwimmkurse im Lehrschwimm-
becken der Schillerschule, unter ande-
rem für die Schule selbst, aber auch für
die TSG und die Volkshochschule.

Fi Info: Weitere Informationen zur Spen-
denaktion und zum Arbeitskreis
Lehrschwimmbecken findet man un-
ter www.wieslochschwimmt.word-
press.com. Das nächste Treffen des
Arbeitskreises ist am Montag, 13. Ap-
ril, 19.30 Uhr, in der TSG-Gaststätte.

NACHRICHTEN IN KÜRZE

100-Kilometer-Lauf beim TSV Rot
St. Leon-Rot. Der Deutsche Leicht-
athletik-Verband (DLV) hat die 28.
Deutschen Meisterschaften im 100-
Kilometer-StraßenlaufandenTSVRot
vergeben. Der Verein freut sich auf ei-
ne rege Beteiligung, unter anderem
sind der vorjährige Deutsche Meister
Adam Zahoran (Bamberg), Vize-
meister Michael Sommer (Schwaik-
heim) und die Vorjahrszweite Barba-
ra Mallmann mit dabei. Die Läufer ge-
hen am Samstag, 11. April, 7 Uhr, auf
die Strecke im Golfpark. Informatio-
nen gibt es im Internet unter
www.dm100km.de.

„Ehekracher“ im Theater im Bahnhof
Dielheim. (aot) Wilma (Helena George)
und Willy (Michael Wenk) kennen sich
schon eine ganze Weile und wissen da-
her, wie man einander aus dem Weg
geht – auf wortreiche und humorvolle
Weise. Doch irgendwann trifft man
sich eben doch – und dass es dann zu ei-
nem „Ehekracher“ kommt, versteht
sich von selbst … Aufgeführt wird das
Stück vom Galli-Theater München
heute, Freitag, und morgen, Samstag,
11. April, jeweils 20 Uhr, im Theater
im Bahnhof. Karten gibt es im Vor-
verkauf bei Ihre Brille und Haus-
haltswaren Frei in Dielheim.

„The Lightnings“ in der Markstube
Walldorf. „The Lightnings“ spielen im
Rahmen des Musikfestivals „Swingin’
WiWa“ heute, Freitag, 21 Uhr, in der
Marktstube in Walldorf. Die Band
hatte schon zu „Beat and Roll“-Zei-
ten ihre Fans, heute, nach über 40 Jah-
ren, mit teilweise neuer Besetzung,
fällt ihr Repertoire unter „Oldies“.
Kartenvorverkauf in Walldorf in der
Marktstube, bei Rockin’ Rollin’ Pro-
ducts und in der Buchhandlung Dör-
ner (auch in Wiesloch).

„Wiesloch in der Natur erleben“
Frauenweiler. Der Stadtteilverein lädt
für Sonntag, 12. April, zum Film- und
Erzählnachmittag im evangelischen
Gemeindehaus Frauenweiler ein. Ge-
zeigt wird unter anderem der Film
„Wiesloch in der Natur erleben“. Au-
tor und Regisseur ist Walter Ritz-
haupt, ehemals Hauptamtsleiter im
Rathaus Wiesloch. Er hat seit Jahr-
zehnten die Entwicklung der Stadt mit
der Kamera festgehalten. Auch Kaf-
fee und Kuchen werden angeboten.
Kuchenspenden sind willkommen,
bitte beim Vorsitzenden Klaus Adam,
Telefon 0 62 22/5 12 59, melden.
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